
Studierenden aktivieren durch fehlerbehaftete Übungsaufgaben (english version on p.2)

Fabian Gabel, Jakob Brunow

(Mathematik, Metall- und Verbundbau)

Im Rahmen des Qualifizierungsprogramms „Forschendes Lernen an der TUHH“ wurde für
die  Lehrveranstaltung  Stochastics  (engl.)  im  SoSe  2019  ein  neuer  Aufgabentyp  für  die
Übungen eingeführt. Die Lehrveranstaltung richtet sich dabei an ca. 100 Studierende im 4.
Und 6. Semester der Fachrichtungen AIW, CS, GES und IIW.

Der neu eingeführte Aufgabentyp unterscheidet sich dabei von den bestehenden Aufgaben
durch gezielt eingebrachte Fehler in der Aufgabenstellung. Dabei werden die Studierenden
mit einem Hinweis auf den Fehler aufmerksam gemacht. Die Fehler sind dabei so gewählt,
dass sie entweder offensichtlich sind, oder bei der Bearbeitung der Aufgabe zum Vorschein
treten. Diese Fehler sollen dabei helfen die Diskussion zwischen den Studierenden anzuregen.
Zusätzlich  sollen  durch  diese  Aufgabentypen  Unsicherheiten  im  Theorieverständnis
aufgezeigt und zum Schließen von Lücken anregt werden.

Für die Evaluation wurde ein Fragebogen erstellt, der semesterbegleitend ausgewertet wurde. 
Dabei sollten die Studierenden die einzelnen Aufgaben bewerten und zum Beispiel angeben, 
ob eine Aufgabe zur Diskussion angeregt hat, welche Aufgaben selbstständig gelöst wurden 
und wie die Aufgabe gefallen hat. Zusätzlich wurden Meinungsbilder von Studierenden und 
Lehrenden zur Lehrveranstaltung in persönlichen Gesprächen eingeholt.

Die Auswertung hat gezeigt, dass die fehlerhaften Aufgaben die Diskussion anregen. Die 
Fragebögen lassen außerdem darauf schließen, dass die Aufgaben dem Verständnis des 
Stoffes überdurchschnittlich stark gefördert haben. Allerdings lässt sich der Bewertung auch 
entnehmen, dass die Aufgaben mit Fehlern genauso unbeliebt waren wie Beweisaufgaben. 
Aus den Anmerkungen der Studierenden geht hervor, dass viele Studierende die Aufgaben 
mit den Fehlern als zu schwierig erachten.
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Under the qualification programme „research-based learning at TUHH“ a feature for exercise
problems was introduced in the course „Stochastics“ (Summer Term 2019). The course was
held for about 100 undergraduate students of Computer Science and General  Engineering
Science .

The problem sheets for the exercise sessions introduce a new type of exercise problems that
contain  errors  on  purpose.  Students  are  made  aware  of  this  in  the  first  line  problem
description.  The  project  aims  at  activating  students  through  exercise  problems  that  are
designed to stimulate interaction between the students, lecturers and course materials. The
higher level of activeness is seen as a conditioner for building the theoretical and practical
knowledge inherent to the content of the course.

In order to evaluate the impact of the featured exercises and the overall exercise sessions,
weekly evaluations were carried out. Among other data, students should list all problems of
the  problem  sheet  that  lead  to  discussions  and  encouraged  the  improvement  of  their
theoretical knowledge. Furthermore, the evaluation collected data on the popularity of single
exercise problems . The evaluation also included the sampling of general comments.

Analysis of the evaluation data suggests that exercises that contain errors on purpose are as 
popular classical exercises with proofs but less popular than classical exercises that can be 
solved by a scheme. The analysis shows the potential problems with errors to create a 
discussion stimulus for all the participants. Comments from the students indicate that a part of
them considered the new type of exercise problems as too hard.


